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Von IBA ins Quartier: Internationale Bauausstellun-
gen als Impulsgeber für zukunftsgerichtete Quar-
tiersentwicklung | Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen, Bundesinstitut für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung, IBA-Expertenrat  
Exkursion mit Bussen zur Ausstellung Eiermannbau, 
Apolda

Internationale Bauausstellungen (IBA) entwickeln modellhafte und übertragbare Lö-
sungen für gesellschaftliche und planerische Fragestellungen. Um die immer dringlicher 
werdenden zentralen Zukunftsaufgaben der Stadtentwicklung – u.a. im Kontext des Kli-
mawandels – zu bearbeiten, wird das Quartier zunehmend zur entscheidenden territori-
alen Handlungsebene. In der Arena wird anhand realisierter und geplanter Quartiere dis-
kutiert, wie ambitionierte Quartiersentwicklungen von Impulsen und Strategien aus IBA 
profitieren können, um zukunftsfähige, übertragbare Lösungen schneller zu entwickeln 
und umzusetzen. 

Arena III 
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11:00 Uhr Gemeinsame Abfahrt ab Volkshaus 
Jena nach Apolda mit Bussen

ca. 11:30 Uhr Ankunft Eiermannbau 

11:45 Uhr Begrüßung 

Dr. Martina Doehler-Behzadi, IBA Thüringen 
Jan Schultheiß, Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen

12:00 Uhr Einführung

Lars-Christian Uhlig, Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung

12:10 Uhr IBA-Hamburg „Weltquartier“: 
Plädoyer für eine ambitionierte und qualitäts-
orientierte Projektqualifikation 

Jörn Walter, Hamburger Oberbaudirektor a.D.

anschließender Dialog mit  
Dr. Sonja Beeck, chezweitz GmbH

12:30 Uhr Neckarbogen Heilbronn: Plädoyer 
für einen qualitätssichernden Rahmen  

Präsentation 
Jan Fries, Stadt Heilbronn

anschließender Dialog mit  
Reiner Nagel, Bundestiftung Baukultur

12:50 Uhr Quartier Neckarspinnerei IBA'27 
StadtRegion Stuttgart: Plädoyer für das Quar-
tier als Maßstab für zukunftsgerichtete Stadt-
entwicklung

Stefanie Weavers, IBA‘27 StadtRegion Stuttgart

anschließender Dialog mit  
Prof. Christa Reicher, RWTH Aachen

13:10 Uhr Fragen und Diskussion

13:30 Uhr Führung durch die Abschlussaus
stellung der IBA Thüringen

14:15 Uhr Zusammenfassung Vormittag und 
Ausblick Nachmittag

Lars-Christian Uhlig, Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung

14:25 Uhr ZeKiWa, Zeitz: Plädoyer für 
Ambitionen

Dr. Barbara Steiner, Stiftung Bauhaus Dessau

anschließender Dialog mit  
Prof. Stefan Rettich, Universität Kassel

14:45 Uhr Zukunftsquartier Barker Areal, Pa-
derborn: Plädoyer für Vernetzung und Erfah-
rungsaustausch

Claudia Warnecke, Stadt Paderborn

anschließender Dialog mit  
Karl Jasper, ehem. Ministerium für Heimat, 
Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes 
Nordrhein-Westfalen

15:05 Uhr Abschlussdiskussion: Wie können 
ambitionierte Quartiersentwicklungen – inner-
halb sowie außerhalb von IBA – voneinander 
lernen?

Dr. Reimar Molitor, Region Köln Bonn e. V. und 
Lars-Christian Uhlig, Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung

15:30 Uhr Ende der Arena und gemeinsame 
Rückreise

16:15 Uhr Fortsetzung Programm im Plenum
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